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Drei Heime um rund 30 Millionen 

Graz erlebt eine Offensive für Pflege- und Seniorenheime: Rosenhain-Umbau ist im Laufen. 
Bald Start auf Areal der Hummelkaserne. Siegerprojekt für Andritz gekürt. 
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Siegerentwurf von Architekt Wissounig für Andritz. Alle Wettbewerbsprojekte sind bis 7. 
Dezember in der Stadtbaudirektion zu sehen 

Alle Anzeichen sprechen für steigenden Bedarf. Dem trägt die Stadt Graz auch Rechnung 
und hat eine Initiative zum Bau von Senioren- und Pflegeheimen gestartet. Um die 30 
Millionen Euro werden bis zum Jahr 2014 in drei Standorte investiert. 

Pflegewohnheim Andritz: Für dieses Projekt wurde vorige Woche das Siegerprojekt im 
Architekten-Wettbewerb gekürt. Die Jury entschied sich für den Entwurf des Grazer 
Architekten Dietger Wissounig, der übrigens auch den Zuschlag für das Pflegeheim auf dem 
Areal der früheren Hummelkaserne bekommen hat. Der Baubeginn für das mit elf Millionen 
Euro veranschlagte Projekt mit sieben Wohngemeinschaften zu je 15 Bewohnern in Andritz 
(Statteggerstraße) ist für Herbst 2013 vorgesehen. Die Eröffnung wird für April 2015 
erwartet. 

Stadtbaudirektor Bertram Werle lobt die hohe Qualität des Siegerprojektes mit viel Holz als 
Baustoff und sieht darin "den nächsten wichtigen Schritt zu einer flächendeckenden 
Versorgung mit dezentralen Betreuungseinrichtungen". "Mit diesem Projekt wird nicht nur die 
durch die behördliche Schließung eines privaten Heimes entstandene Lücke aufgefüllt. Dort 
entsteht auch eine Versorgung auf höchstem Niveau", meint GGZ-Geschäftsführer Gerd 
Hartinger. 

 



   

 

Pflegewohnheim Rosenhain: Der Um- und Zubau mit einem Kostenrahmen von 8,8 Millionen 
Euro wurde im März heurigen Jahres begonnen und ist derzeit im Status des Rohbaus. Die 
Inbetriebnahme ist für Frühjahr 2014 geplant. 

Pflegewohnheim Wetzelsdorf: Dieses Projekt mit 104 Pflegeplätzen in Wohngemeinschaften 
zu je 13 Personen entsteht auf dem Areal der ehemaligen Hummelkaserne in der Peter-
Rosegger-Straße in Wetzelsdorf. Die Fertigstellung der Betreuungseinrichtung, für die 
Kosten in der Höhe von rund elf Millionen Euro präliminiert sind, ist ebenfalls im Frühjahr 
2014 vorgesehen 

 


